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Der Stadtrat hat Christoph Bättig (48) als neuen Stabschef der Direktion Umwelt, Verkehr 

und Sicherheit der Stadt Luzern angestellt. Er tritt seine Funktion am 1. Oktober 2014 an und 

löst Daniel Deicher ab. Daniel Deicher verlässt nach elf Jahren die Stadt Luzern, um sich als 

Kommunikationsberater selbstständig zu machen. 

  

Christoph Bättig ist seit zwölf Jahren für die Parlamentsdienste der Bundesversammlung tätig. 

Seit 2009 unterstützt er als Leiter der Parlamentarischen Verwaltungskontrolle zusammen mit 

einem sechsköpfigen Team die Geschäftsprüfungskommissionen von National- und Ständerat. 

An dieser Schnittstelle zwischen Politik und Verwaltung hat er umfangreiche Kenntnisse der 

Verwaltungsführung auf strategischer und operativer Ebene erworben und vertieften Einblick 

in die verschiedensten Politikbereiche erhalten. 

  

Christoph Bättig ist in Sursee aufgewachsen und wohnt in Kriens. Er hat an der Universität 

Zürich das Geographiestudium abgeschlossen. Nach dem Berufseinstieg in der Entwicklungs-

zusammenarbeit arbeitete Christoph Bättig acht Jahre bei der Luzerner Firma Interface, wo er 

zahlreiche Beratungs- und Evaluationsmandate, namentlich in der Umwelt-, Verkehrs- und 

Energiepolitik, betreute. Ein Nachdiplomstudium in Rechtswissenschaften (DAS) an der Uni-

versität Bern rundet sein Profil ab. In seiner Freizeit ist er gern mit dem Mountainbike oder 

Rennvelo unterwegs. 

 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen: 

Stadt Luzern 

Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit 

Adrian Borgula, Direktor Umwelt, Verkehr und Sicherheit 

Telefon: 041 208 83 22 

E-Mail: adrian.borgula@stadtluzern.ch 

Erreichbar: Montag, 2. Juni 2014, 12 bis 13 Uhr 


